
Englisch wird immer beliebter
Jeder sechste Basler Gymnasiast will eine zweisprachige Matur erlangen
PATRICK KUNZLE

Staatsschreiberin Barbara Schüp
bach empfing gestern Schüler aus
Boston im Basler Rathaus DerSchü

leraustausch ist wichtiger Bestand
teil des zweisprachigen Gymnasial
unterrichts

Den Expats soll der Weg in die Bas
ler Gesellschaft geebnet werden die
sen Wunsch formuliert eine Studie der

Firma Ecos die am vergangenen Frei
tag vorgestellt wurde Gemeint sind die
vorwiegend englischsprachigen Mig
ranten die überdurchschnittlich gut
ausgebildet sind Sie schicken ihre Kin
der häufig aufenglischsprachige Privat
schulen und nicht an staatliche Bil

dungsinstitutionen Dies sollte sich so
die Studie ändern

Basels staatliche Schulen haben die

Entwicklung jedoch keineswegs ver
schlafen Im Gegenteil Ausbildungs
gänge bei denen teilweise auf Englisch

unterrichtet wird erleben einen Boom
Das gilt etwa für den immersivenUnter
richt Der Begriff Immersion bedeutet
«eintauchen» in diesem Fall in die

englische Sprache Seit 2005 gibt es an
Basler Gymnasien die Möglichkeit eine
zweisprachige Matur zu absolvieren

Die Nachfrage nimmt stetig zu Viervon
fünf Gymnasien bieten ein solches An
gebot an die Gymnasien Leonhard
Kirschgarten und Münsterplatz sowie
das Wirtschaftsgymnasium Mittler
weile absolviert jeder sechste Basler
Gymnasiast eine zweisprachige Matur
«Die Nachfrage steigt» sagt Hans Georg
Signer Leiter Bildung im Erziehungs
departement Den Grund ortet er bei
der Wirtschaft Diese suche Berufsein

steiger die Englisch sprechen
Wie gross das Interesse der Schüle

rinnen und Schüler am zweisprachigen
Unterricht ist zeigt das Beispiel des
Gymnasiums Leonhard 16 Schüler pro

Jahrgang finden in einer Immersions
klasse Platz «Wir haben aber rund 40
Anmeldungen» sagt Oswald Inglin der
an der Schule für den immersiven Un

terricht zuständig ist Viele interessier
te Schüler erhalten eine Absage

600 STUNDEN «Das Problem liegt beim
fehlenden Lehrpersonal Es braucht
nicht nur Englischlehrer es braucht im
Falle des Gymnasiums Leonhard Leh
rer welche die Fächer Geografie und
Geschichte in Englisch unterrichten
können» so Inglin Das Spezielle beim
immersiven Unterricht ist dass norma

le Fächer in einer Fremdsprache ver
mittelt werden Um die zweisprachige
Matur zu absolvieren müssen die Schü
ler 600 Stunden Unterricht in Englisch
erhalten haben

Ein wichtiger Teil des immersiven
Unterrichts am Gymnasium Leonhard
bildet ein Schüleraustausch mit dem

US Bundesstaat Massachusetts der
nunbereits zum siebtenMal stattfindet
Jedes Jahr fahren die Basler Schüler für

drei Wochen an eine Highschool in
Boston Dort beschäftigen sie sich mit
amerikanischer Geschichte und Litera
tur Nach ihrer Rückkehr erhalten sie
Besuch von amerikanischen Schülern

Diese US Schüler wurden gestern im
Rathaus von Staatsschreiberin Barbara

Schüpbach empfangen
Noch attraktiver als der Immersi

onsunterricht dürfte für Expats eine
Weiterentwicklung dieser Unterrichts
form sein die am Gymnasium am
Münsterplatz eingeführt wird Ab Som
mer können die Jugendlichen das Inter
nationalBaccalaureate IB absolvieren
mit 1500 Lektionen in Englisch Diese

IB Matur ist an vielen ausländischen
Universitäten anerkannt Sie dürfte

wohl einige Expats an staatliche Schu
len locken
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Empfang Schüler aus Boston und Basler Gymnasiasten posieren im Grossratssaal für ein Foto Vorne rechts Staatsschreiberin Barbara Schüpbach Foto Eiena Man«
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